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10. Sonntag im Jahreskreis  (B)  

W O R T- G O T T E S - F E I E R  

6. Juni 2021 

 
 

 

 

ERÖFFNUNG 

Einzug  

Wo Menschen sich vergessen (GL 873) 

 
Kreuzzeichen 

V Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
A Amen. 
 

Liturgischer Gruß 

V Der Name des Herrn sei gepriesen.   
A Von nun an bis in Ewigkeit.  
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Kurze geistliche Einführung  
V Schwestern und Brüder,  

in der Lesung aus dem Buch Genesis hören wir heute vom Sündenfall. 
Dieser beschreibt den Weg von der Unschuld zur Schuld und von der 
Schuld zur Angst. In dieser Situation ruft Gott Adam: Wo bist du? Adam 
bedeutet Mensch. Stellen wir uns in diesem Gottesdienst der Frage: 
Mensch, wo bist du? Auf welchem Weg befindest du dich?  
Jesus Christus lädt uns ein, in der Kirche gemeinsam mit ihm sichtbares 
Zeichen der Liebe Gottes in der Welt zu sein. Deshalb rufen wir zu ihm:  

 
 
Christusrufe   

V Herr Jesus Christus, du vermehrst in uns den Glauben:    
A Herr, erbarme dich. 

V Du stärkst in uns die Hoffnung:    
A Christus, erbarme dich.  

V Du entzündest in uns die Liebe:    
A Herr, erbarme dich.  
 
 

Eröffnungsgebet (WGF 111) 

V Lasst uns beten. 

Allmächtiger Gott,  
   immer wieder erfahren wir den Einfluss des Bösen.  
Gib uns die Kraft,  
   seiner Macht zu widerstehen,  
damit dein Reich unter uns wachse.  

Darum bitten wir durch unseren Herrn Jesus Christus,  
   deinen Sohn,  
der mit dir und dem Heiligen Geist lebt  
   von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A Amen. 
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VERKÜNDIGUNG DES WORTES GOTTES 

Erste Lesung   

L Gen 3,9-15 
Feindschaft setze ich zwischen dich und die Frau, zwischen deinen 
Nachwuchs und den Nachwuchs der Frau  

 

Psalmengebet   
L betet die im Lektionar angegebenen Psalmverse (Ps 130 (129),1-2.3-4.5-6b.6c-7a 
u.8) vor. An der angegebenen Stelle (Kv) antworten alle mit dem Kehrvers: 

A Beim Herrn ist die Huld,  
bei ihm ist Erlösung in Fülle.  

 

Zweite Lesung  
 

L 2 Kor 4,13 – 5,1 
Wir glauben, darum reden wir  

 
 
 

Ruf vor dem Evangelium  

 Halleluja. Halleluja. 

K (So spricht der Herr:)  
Jetzt wird der Herrscher dieser Welt hinausgeworfen.  
Und wenn ich über die Erde erhöht bin, werde ich alle an mich ziehen.  

 Halleluja. 
 
 

Evangelium  
 

V Mk 3,20-35 
Das Reich des Satans hat keinen Bestand  
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Impuls 
Schwestern und Brüder,  

nachdem wir nun aus der Heiligen Schrift gehört haben, soll die eingangs 
gestellte Frage Mensch, wo bist du? vertieft werden. Wir sind eingeladen, auf 
uns selbst zu schauen, auf den Weg, den wir persönlich eingeschlagen haben. 
Mit der Frage Mensch, wo bist du? können ganz unterschiedliche Bereiche 
unseres Lebens gemeint sein.  

Mensch, wo bist du? Wo hast du dich versteckt? In welchem Lügengebäude 
hast du dich eingerichtet?  

Wo bist du, Mensch? Wem vertraust du? Welcher Lehre folgst du? Welchen 
Worten schenkst du deine Aufmerksamkeit?  

Mensch, wo bist du? Wie siehst du deine Mitwelt? Welchen Dingen widmest 
du dich? Was treibt dich um? Wie ist es um deinen Glauben bestellt?  

Ich lese die Fragen gleich noch einmal vor. Dann sind Sie eingeladen, in einem 
Moment der Stille der Frage nachzugehen, die Sie besonders getroffen hat.  

 
Stille  

 

 

ANTWORT DER GEMEINDE 

Glaubensbekenntnis  

V Lasst uns gemeinsam unseren Glauben bekennen:  

A Ich glaube an Gott … (GL 3,4) 

 
 
Friedenszeichen  

V Der auferstandene Herr hat uns seinen Frieden zugesprochen. 
Deshalb gilt auch für uns die Aufforderung:  
In euren Herzen herrsche der Friede Christi,  
dazu seid ihr berufen als Glieder eines Leibes.  

Geben wir einander ein Zeichen dieses Friedens. 
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Sonntäglicher Lobpreis (WGF 172) 

V Lasst uns einstimmen in den Sonntäglichen Lobpreis.  

K 
A 

Dir sei Preis und Dank und Ehre!                    (GL 670,8) 
Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Gepriesen bist du, Herr, unser Gott,  
für das Leben, das du geschaffen hast.  
Die ganze Welt hältst du in der Hand,  
und wir dürfen dich unseren Vater nennen. 

A Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Wir danken dir für deinen Sohn Jesus Christus,  
unseren Herrn und Bruder. 
Durch ihn wurde deine Güte in menschlicher Gestalt sichtbar.  
In seinem Tod und seiner Auferstehung hast du uns erlöst  
und bleibende Hoffnung geschenkt.  
Er ist das Wort, das uns den Weg weist,  
er ist die Wahrheit, die uns frei macht. 

A Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Wir preisen dich für den Heiligen Geist,  
der uns zusammenführt und als Kirche eint.  
Aus seiner Fülle haben wir empfangen,  
aus seiner Kraft dürfen wir leben.  

A Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Wir danken dir für alle, die den Weg mit uns gemeinsam gehen  
und ihr Leben mit uns teilen.  
Für alle, die bei uns bleiben in Stunden der Freude,  
aber auch in Stunden der Not und der Angst.  

A Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

L Wir preisen dich, Herr, unser Gott,  
durch ihn, Jesus Christus, deinen Sohn, im Heiligen Geist  
und stimmen ein in den Lobgesang der himmlischen Chöre: 

 
Hymnus (GL 171)  

A Preis und Ehre Gott dem Herren  
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Fürbitten  

V Jesus Christus, unser Bruder und Herr, ruft uns auf seinen Weg. Ihn bitten 
wir: Ruf uns in deine Nachfolge, Herr! 

A Ruf uns in deine Nachfolge, Herr! 

1. Bitten wir um den Geist, der uns hineinführt in die Wahrheit des Lebens 
Jesu.  

A Ruf uns in deine Nachfolge, Herr!  

2. Bitten wir um die Kraft, den Weg Jesu und nicht den Weg des geringsten 
Widerstands zu gehen.  

3. Bitten wir um Geschwisterlichkeit, zu der Jesus uns ruft – in der Kirche, in 
unserer Stadt, in unseren Familien.  

4. Bitten wir um Menschen, die uns durch ihr Wort und ihr Beispiel einen 
Lebensstil zeigen, der dem Evangelium entspricht.  

V Ruf uns in deine Nachfolge, Herr, denn du bist der Weg, die Wahrheit 
und das Leben – heute und immer.   

Herrengebet  

V Wir heißen nicht nur Kinder Gottes, sondern wir sind es. Deshalb beten wir 
voll Vertrauen zu unserem Vater im Himmel:  

A Vater unser … Denn dein ist das Reich … 

ABSCHLUSS 

Vermeldungen  

 

Segensbitte  

V Der Vater schenke uns seine Liebe.  

A Amen.  

V Der Sohn erfülle uns mit seinem Leben.  

A Amen.  

V Der Heilige Geist stärke uns mit seiner Kraft.  

A Amen.  



 Abschluss 
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V Und der Segen des allmächtigen Gottes,  
des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes  
komme auf uns herab und bleibe bei uns allezeit.  

A Amen. 

 
 

Entlassung  

V Singet Lob und Preis. 
A Dank sei Gott, dem Herrn. 

 

Schlusslied    

Lasst uns loben, freudig loben (GL 489) 

 

 

Diakon Martin Wirth  
und Michael Recke 

Göttingen 

 


